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Rudolf & Lilly de Luxe, die Bou-
tique für Frauen an der Oberen 
Gasse 42, gibt es seit eineinhalb 
Jahren. In dieser kurzen Zeit hat 
die Geschäftsinhaberin Angela 
Rudolf bereits einen treuen Kun-
dinnenstamm aufbauen können. 
Für alle, die es noch nicht wuss-
ten: Lilly ist ihr kleiner Hund, ein 
Bologneser. Und der Zusatz de 
Luxe steht für hochwertige, aktu-
elle, aber nicht unbedingt teure 
Fashion, die für Frauen aller Al-
tersgruppen geeignet ist. Angela 
Rudolf legt nämlich grossen Wert 
auf ein optimales Preis-Leistungs-
Verhältnis. Die Kollektionen, die 
den Kundinnen jede Menge Kom-
binationsmöglichkeiten eröffnen, 
sind immer nur in kleinen Aufla-
gen vorhanden. Dazu zählen in-
ternationale Labels wie Atos Lom-
bardini, Violet oder auch Cristina 
Gavioli. Hinzu kommen immer 
wieder auserwählte Einzelstücke 
von jungen Designern – kaum 

Aktuelle, trendige Mode abseits des Mainstreams   
sind sie da, sind sie auch schon 
wieder weg. Sehr gefragt sind 
auch die handgefertigten Bags 
von Bayside aus italienischem 
Lammleder im «Vintage Style». 
Schuhe, Stiefel, Schals und weite-
re trendige Accessoires runden 
das Sortiment ab. Dass Angela 
Rudolf ihre Kundinnen in Stilfra-
gen unterstützt, ist für sie eine 
Selbstverständlichkeit. Nach Ab-
sprache ist die Modefachfrau 
auch ausserhalb der regulären 
Öffnungszeiten für sie da. (jo)

rudolf & lilly de luxe
obere Gasse 42, 7000 chur
telefon 081 250 77 93
rudolfundlilly@bluewin.ch
www.facebook.com/
rudolflillydeluxe
Öffnungszeiten:
Montag, 13.30 bis 18.30 uhr,
dienstag bis Freitag, 10 bis 12.30 
uhr und 13.30 bis 18.30 uhr,
Samstag, 10 bis 16 uhr

Von klassisch bis flippig: angela rudolf bietet in ihrer Boutique in der oberen  

Gasse trendige Mode für Frauen an.  

verlegten Rohren in der Bahnhof-
strasse zu verbinden, so dass die 
Kunden, wie in den Lieferverträ-
gen vorgesehen, ab Herbst 2014 
mit ökologisch nachhaltiger Ener-
gie versorgt werden können. Zu-
dem wird der aus dem Jahr 1906 
stammende Abwasserkanal er-
setzt. Die Kanalisationsleitungen 
weisen viele bauliche Mängel auf 
und entsprechen nicht mehr den 
gewässerschutztechnischen An-
forderungen. Der neue Kanal hat 
einen Durchmesser von einem 
Meter. Das Bauen mit diesen 
grosskalibrigen Betonrohren in ei-
ner Grabentiefe von bis zu fünf 
Metern sei «sehr komplex sowie 
arbeits- und zeitintensiv», heisst 
es im Projektbeschrieb. 

neue Buslinienführung
Chur ist ein überregionales Ein-

Die Arbeiten der ersten Etappe 
umfassen den Bereich von der 
Masanserstrasse bis zur Zeug-
hausstrasse und sollen bis Ende 
Juni abgeschlossen sein. Die 
zweite Etappe, der Abschnitt von 
der Zeughausstrasse bis zur 
Bahnhofstrasse, wird von Juli bis 
November realisiert. In diesem 
Zeitraum ist die Strasse für den 
Verkehr weitestgehend gesperrt. 
Die Zu- und Wegfahrt zum Park-
haus City bleibt aber gewähr-
leistet. Die Verkehrsführung ist 
entsprechend signalisiert. Der 
Gemeinderat hat dem Projekt im 
November vergangenen Jahres 
zugestimmt und dafür einen Kre-
dit von insgesamt 2,75 Millionen 
Franken gesprochen.

Synergien nutzen
Die Fernwärme Chur AG hat nach 
dem Spatenstich vor knapp vier 
Jahren die Erschliessung der 
Stadt erfolgreich vorangetrieben. 
Mittlerweile ist das Leistungspo-
tenzial der Fernwärme zu über der 
Hälfte genutzt. Das Interesse an 
der ökologisch nachhaltigen Ener-
gieversorgung ab der Kehricht-
verbrennungsanlage in Untervaz 
ist auch in der Churer Innenstadt 
gross, so dass die Fernwärme 
Chur AG ihre Ausbaupläne weiter-
verfolgt. Die Stadt erachtet es in 
diesem Zusammenhang als sinn-
voll, die Baumassnahmen der 
Fernwärme Chur AG in der Qua-
derstrasse zusammen mit der IBC 
und dem Tiefbau- und Vermes-
sungsamt zu einem Vollausbau zu 
bündeln, um die Synergien opti-
mal zu nutzen und somit die Kos-
ten tief zu halten. 
Das Projekt sieht vor, die Fern-
wärmeleitung von der Masanser-
strasse mit den bereits im 2012 

Mitte Februar hat die Stadt Chur die erste Etappe der Sanierung der 
Quaderstrasse in Angriff genommen. Das Projekt umfasst den Neubau 

der Fernwärmeleitung und die Erneuerung sämtlicher Werkleitungen. 
Gleichzeitig soll die Quaderstrasse gestalterisch aufgewertet werden.

die arbeiten für die Sanierung 
der quaderstrasse sind gestartet

kaufszentrum und soll auch in Zu-
kunft als attraktive Einkaufsstadt 
zum Flanieren einladen. So nutzt 
die Stadt den Neubau der Fern-
wärmeleitung und die Sanierung 
der Werkleitungen dazu, die Qua-
derstrasse zu verschönern. Das 
Konzept sieht vor, die Stras se mit 
einer Baumallee, einer neuen Hän-
gebeleuchtung und weiteren einla-
denden Elementen aufzuwerten. 
Die Parkplätze verschwinden, zu-
dem soll neu Tempo 30 gelten. 
Eine zentrale Rolle spielt der Alex-
anderplatz, der analog der unte -
ren Bahnhofstrasse mit Natur-
steinplatten aus Andeerer Granit 
gepflästert wird. Der Kreisel wird 
aufgehoben, die drei Lotusblüten 
des Künstlers Not Vital werden 
zum City Shop hin verschoben. 
Eine weitere einschneidende Än-
derung betrifft den Busverkehr, 

der ab Ende November, nach Ab-
schluss der Bauarbeiten, auf ei-
ner neuen Route geführt wird. 
Damit wird die ganze Bahnhof-
strasse bis zum Postplatz ver-
kehrsfrei. Neu fahren die Busse 
über die Alexander- und Quader-
strasse. Beim Alexanderplatz 
und in der Quaderstrasse werden 
vier neue Haltestellen als Ersatz 
für die Haltestelle beim Manor 
errichtet. Zudem wird für einen 
besseren Verkehrsfluss im Ab-
schnitt Zeughausstrasse-Masan-
serstrasse eine neue Busspur 
gebaut. 
Mit der Attraktivitätssteigerung 
der City – davon sind die Verant-
wortlichen überzeugt – wird das 
Fundament für eine weiterhin 
hohe Wertschöpfung der Ge-
schäfte in der Innenstadt gelegt.
 n
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neun Monate wird gebaut: die quaderstrasse wird saniert und neu gestaltet.
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Fabia Fresh ab 13’990.–*

ŠKODA Fabia Fresh: erfrischend vielseitig, erfrischend geräumig, erfrischend anders – und dies bereits ab kompakten CHF 13’990.–. Welch ein Deal! 
Und welch eine Chance, Farbe zu bekennen und Freiheit neu zu erleben – mit Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Start-Stopp-System und zahlreichen 
weiteren Highlights. ŠKODA Fabia Fresh: Jetzt aber Probe fahren – wenn nicht jetzt, wann dann? ŠKODA. Made for Switzerland.

* ŠKODA Fabia Fresh 1.2 l TSI, 63 kW/86 PS, 5-Gang manuell, empfohlener Preis CHF 14’990.–, abzüglich Clever-Bonus CHF 1’000.–, Endpreis CHF 13’990.–. Treibstoffverbrauch gesamt: 4.9 l/100 km, 
CO2-Ausstoss: 114  g/ km, Energieeffizienz-Kategorie: C. Durchschnitt aller verkauften Neuwagen: 148  g/ km. Clever-Bonus gültig für Kaufverträge bis auf Widerruf.

SIMPLY CLEVER

www.skoda.ch

AMAG Chur
Rossbodenstrasse 14-16 
7000 Chur 
Tel. 081 286 48 48 
www.chur.amag.ch

AMAG Davos
Talstrasse 22 
7270 Davos 
Tel. 081 410 12 34 
www.davos.amag.ch


